Bad vorsorglich evakuiert 

Eine zurückgelassene Bratpfanne hat am Dienstagabend einen Brandalarm im Donaubad Wonnemar ausgelöst. Obwohl die  dafür verantwortliche Ursache umgehend entdeckt wurde, ist das Bad vorsorglich evakuiert worden. Schäden entstanden keine. Das Erlebnisbad konnte laut Projektleiter Antonius Junker am folgenden Tag wie gewöhnlich wieder geöffnet werden. 
INFO: Das Donaubad Wonnemar Ulm/Neu-Ulm ist eines der größten Freizeitbäder im Süden Deutschlands mit einer Gesamtfläche (mit Flächen im Freien) von 67 000 Quadratmetern. Das Donaubad Wonnemar bietet eine 2000 Quadratmeter große Wasserlandschaft mit Wellenbad, Sportschwimmbecken, Thermalbecken, Kinderbecken und Whirlpool sowie fünf Wasserrutschen. Zusätzlich gibt  es ein Dampfbad, mehrere Liegelandschaften, einen gastronomischen Bereich und eine Saunalandschaft mit sechs verschiedenen Saunen, außergewöhnlichen Ruhebereichen und Warm- und Kaltwasserbereichen auf der Dachterrasse. Zum Erlebnisbad gehört das Donaufreibad Wonnemar mit großer Liegewiese, Schwimmbecken und Sprungturm sowie die Eislaufanlage Donau-Ice-Dome Wonnemar. Centermanager ist Maximilian Haag. Das Donaubad Wonnemar zählt zur InterSPA-Gruppe mit Sitz in Stuttgart, die in Deutschland sechs weitere große Freizeitbäder betreibt. 
Die Veröffentlichung von Text und Foto(s) ist honorarfrei.
Wir freuen uns über einen für Sie einfachen Hinweis über den Tag der Veröffentlichung oder eine Zusendung der Veröffentlichung per Post, Telefax, e-Mail oder Internet.

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Haag jederzeit zur Verfügung, telefonisch unter 073198599-11 oder per e-Mail haag@interspa-gruppe.de
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